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Hinweis für die Publikation
Gemäss der neuen Weisung für das harmonisierte Rechnungsmodell 2 wird an alle Haushalte 
ein komprimierter Jahresbericht über die Gemeinderechnung 2024 zugestellt.

Die detaillierte Version der Gemeinderechnung 2024 wird auf www.muotathal.ch veröffentlicht.



Ordentliche Gemeindeversammlung
vom Montag, 07. April 2025, 20:15 Uhr in der Aula des 

Bezirksschulhauses Stumpenmatt Muotathal

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Muotathal werden eingeladen, sich zur Behandlung 
folgender Traktanden einzufinden:

1.	 Abrechnung der Ausgabenbewilligung für den Neubau eines Pumptracks, Stumpenmatt, 	
	 Muotathal

2.	 Abrechnung der Ausgabenbewilligung (Verpflichtungskredit) für den Aus- und teilweise 	
	 Neubau des Wanderweges "Selgis" bis "Vordere Brücke"

3.	 Abrechnung der Ausgabenbewilligung für die Parkplatzgestaltung beim 
	 "alten Turnplatz", Wil, Muotathal

4.	 Vorlage der Jahresrechnung 2024
	 Der Gemeinderat beantragt: 
	 a)	 die Nachtragskredite von Fr. 104'740.94 zu Lasten der Erfolgsrechnung und von
		  Fr. 46'747.50 zu Lasten der Investitionsrechnung zu genehmigen,
	 b)	die Erfolgsrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 596'356.66 zu genehmigen,
	 c)	 die Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von Fr. 5'966'725.05 zu genehmigen.

5.	 Sachgeschäft: Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung für den 	
	 Umbau des alten Schulhauses Ried in Wohnungen, Ried (Muotathal) über
	 Fr. 1'046'000.00	

6.	 Sachgeschäft: Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung über
	 Fr. 722'000.00 als Investitionsbeitrag für das Projekt "Wetter-Energie-Erlebnis"

Die Traktanden 1 bis 4 werden an der Gemeindeversammlung definitiv verabschiedet.

Die Traktanden 5 und 6 werden an der Versammlung beraten und an die Urnenabstimmung 
vom 18. Mai 2025 überwiesen.

Die gemeinderätlichen Anträge und Berichte sind in dieser Botschaft enthalten. Die Akten 
liegen bei der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf.

Muotathal, 12. März 2025				    Namens des Gemeinderates

							       Die Gemeindepräsidentin:
							       Maria Christen

							       Der Gemeindeschreiber:
							       Maurus Föhn
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n Traktandum 1

Abrechnung der Ausgabenbewilligung für den Neubau eines Pumptracks, 
Stumpenmatt, Muotathal 

Referent: Säckelmeister Betschart Markus

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:

1.	 Es sei die Abrechnung der Ausgabenbewilligung für den Neubau eines Pumptracks, 
Stumpenmatt, Muotathal mit Mehrkosten von Fr. 43'755.30 zu genehmigen.

Ausgangslage

An der Urnenabstimmung vom 13.02.2022 wurde für den Neubau eines Pumptracks, Stumpenmatt, 
Muotathal eine Ausgabe über Fr. 390'000.00 bewilligt.

Bauabrechnung	 Kostenvoranschlag	 Bauabrechnung	 Minder-/Mehrkosten 

Gesamtkosten		 Fr. 390'000.00		 Fr. 433'755.30		  Fr. -43'755.30

Mehrkosten								        Fr. -43'755.30

Begründungen und Erläuterungen

Gemäss §  14  Abs.  2  Finanzhaushaltsgesetz für die Bezirke und Gemeinden (FHG-BG, 
SRSZ 153.100) vom 30.05.2018 werden die Abrechnungen der Ausgabenbewilligungen 
der Gemeindeversammlung zur Genehmigung unterbreitet. Nach §  48  Abs.  2  lit.  c  FHG-
BG entscheidet die Gemeindeversammlung über die Genehmigung von Abrechnungen der 
Ausgabenbewilligungen.

Gemäss §  20  FHG-BG ist vor dem Eingehen von weiteren Verpflichtungen um Erhöhung 
der Ausgabenbewilligung zu ersuchen, wenn der bewilligte Betrag für die Realisierung des 
Vorhabens nicht ausreicht. Eine Erhöhung der Ausgabenbewilligung ist nicht erforderlich für 
teuerungsbedingte Mehrausgaben. Diese sind in der Abrechnung auszuweisen.

Die Bauarbeiten für den Pumptrack wurden wie geplant bis Ende 2022 fertiggestellt. Die 
Schussrechnung des Pumptracks beläuft sich auf Fr. 433'755.30. Gemäss Schweizerischem 
Baupreisindex (Zentralschweiz, Stand Oktober 2022) wird mit einer Teuerung von 6 % gerechnet. 
Somit sind Mehrkosten von Fr.  23'400.00 der Teuerung geschuldet. Die effektiven Mehrkosten 
betragen Fr. 20'355.30. 

An der Gemeindeversammlung vom 19.04.2024 war vorgesehen, eine Erhöhung der 
Ausgabenbewilligung zu beantragen. Das Amt für Finanzen des Kantons Schwyz hatte sich 
aufgrund der Zustellung der Botschaft bei der Gemeinde am 12.04.2024 gemeldet und empfahl 
dem Gemeinderat, das Geschäft mit der Begründung abzutraktandieren, dass das Projekt 
abgeschlossen ist und der Nutzung übergeben wurde. Demnach mache es wenig Sinn, nachträglich 
– nach erfolgter Tätigung von Ausgaben – eine Erhöhung der Ausgabenbewilligung einzuholen. Es 
wurde dabei auch auf die herrschende Lehre verwiesen (Seite 97 im Buch Gemeindeorganisation 
des Kantons Schwyz, Dr. Friedrich Huwyler, 2. Auflage).

Die kantonale Sportfondskommission hat das Projekt mit einem Beitrag von Fr.  10'000.00 
unterstützt.
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Prüfungsbericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zur Abrechnung 
der Ausgabenbewilligung für den Neubau eines Pumptracks, Stumpenmatt, Muo-
tathal

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushalts-
gesetzes für die Bezirke und Gemeinden die Abrechnung der Ausgabenbewilligung für den 
Neubau eines Pumptracks, Stumpenmatt, Muotathal geprüft.

Für die Abrechnung der Ausgabenbewilligung ist der Gemeinderat verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und 
durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Abrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Ausgaben der Abrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Abrechnung den gesetzlichen Bestimmungen und 
dem Beschluss der Gemeindeversammlung.

Wir beantragen, die vorliegende Abrechnung zu genehmigen.

Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig
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Abrechnung der Ausgabenbewilligung (Verpflichtungskredit) für den Aus- und 
teilweise Neubau des Wanderweges "Selgis" bis "Vordere Brücke"

Referent: Säckelmeister Betschart Markus

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:

1.	 Es sei die Abrechnung der Ausgabenbewilligung (Verpflichtungskredit) für den Aus- und 
teilweise Neubau des Wanderweges "Selgis" bis "Vordere Brücke" mit Mehrkosten von 
Fr. 5'728.31 zu genehmigen.

Ausgangslage

An der Urnenabstimmung vom 10.06.2018 wurde für den Aus- und teilweise Neubau des Wan-
derweges ”Selgis” bis ”Vordere Brücke” eine Ausgabe (Verpflichtungskredit) über Fr. 162'000.00 
bewilligt.

Bauabrechnung	 Kostenvoranschlag		  Bauabrechnung	 Minder-/Mehrkosten 

Gesamtkosten		 Fr. 162'000.00			  Fr 167'728.31		  Fr. -5'728.31

Mehrkosten									         Fr. -5'728.31

Begründungen und Erläuterungen

Gemäss §  14  Abs.  2  Finanzhaushaltsgesetz für die Bezirke und Gemeinden (FHG-BG, SRSZ 
153.100) vom 30.05.2018 werden die Abrechnungen der Ausgabenbewilligungen der Gemeinde-
versammlung zur Genehmigung unterbreitet. Nach § 48 Abs. 2 lit. c FHG-BG entscheidet die Ge-
meindeversammlung über die Genehmigung von Abrechnungen der Ausgabenbewilligungen.

Gemäss § 20 FHG-BG ist vor dem Eingehen von weiteren Verpflichtungen um Erhöhung der Aus-
gabenbewilligung zu ersuchen, wenn der bewilligte Betrag für die Realisierung des Vorhabens 
nicht ausreicht. Eine Erhöhung der Ausgabenbewilligung ist nicht erforderlich für teuerungsbe-
dingte Mehrausgaben. Diese sind in der Abrechnung auszuweisen.

Im 2018 wurde mit den Planungsarbeiten begonnen, die Arbeiten wurden nicht wie geplant 
bis Ende 2019 fertig gestellt. So mussten noch im 2020 grössere Arbeiten getätigt werden. Im 
2021 musste ein Steg gemäss den Auflagen vom Bezirk/Kanton weiter von der Muota weg er-
stellt werden. Die nötigen Grundbuchverschreibungen konnten im 2023 eingetragen werden. 
Das Projekt ist abgeschlossen und der Nutzung übergeben worden. Demnach macht es wenig 
Sinn, nachträglich – nach erfolgter Tätigung von Ausgaben – eine Erhöhung der Ausgabenbewil-
ligung einzuholen. Es wird dabei auch auf die herrschende Lehre verwiesen (Seite 97 im Buch 
Gemeindeorganisation des Kantons Schwyz, Dr. Friedrich Huwyler, 2. Auflage).

Der Kanton hat das Projekt mit einem Beitrag von Fr. 15'000.00 unterstützt.
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Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zur Abrechnung der Aus-
gabenbewilligung (Verpflichtungskredit)  für  den  Aus- und  teilweise  Neubau  des 
Wanderweges "Selgis" bis "Vordere Brücke"

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgeset-
zes für die Bezirke und Gemeinden die Abrechnung der Ausgabenbewilligung (Verpflichtungs-
kredit)  für  den  Aus- und  teilweise  Neubau  des Wanderweges "Selgis" bis "Vordere Brücke" 
geprüft.

Für die Abrechnung der Ausgabenbewilligung ist der Gemeinderat verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und 
durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Abrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Ausgaben der Abrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Abrechnung den gesetzlichen Bestimmungen und 
dem Beschluss der Gemeindeversammlung.

Wir beantragen, die vorliegende Abrechnung zu genehmigen.

Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig
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Abrechnung der Ausgabenbewilligung für die Parkplatzgestaltung beim "alten 
Turnplatz", Wil, Muotathal

Referent: Säckelmeister Betschart Markus

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:

1.	 Es sei die Abrechnung der Ausgabenbewilligung für die Parkplatzgestaltung beim "alten 
Turnplatz", Wil, Muotathal mit Minderkosten von Fr. 33'128.27 zu genehmigen.

Ausgangslage

An der Urnenabstimmung vom 15.05.2022 wurde für die Parkplatzgestaltung beim "alten 
Turnplatz", Wil, Muotathal eine Ausgabe über Fr. 310'000.00 bewilligt.

Bauabrechnung	 Kostenvoranschlag		  Bauabrechnung	 Minder-/Mehrkosten 

Gesamtkosten		 Fr. 310'000.00			  Fr 276'871.73		  Fr. 33'128.27	

Minderkosten									        Fr. 33'128.27

Begründungen und Erläuterungen

Gemäss §  14  Abs.  2  Finanzhaushaltsgesetz für die Bezirke und Gemeinden (FHG-BG, 
SRSZ 153.100) vom 30.05.2018 werden die Abrechnungen der Ausgabenbewilligungen 
der Gemeindeversammlung zur Genehmigung unterbreitet. Nach §  48  Abs.  2  lit.  c  FHG-
BG entscheidet die Gemeindeversammlung über die Genehmigung von Abrechnungen der 
Ausgabenbewilligungen.

Gemäss §  20  FHG-BG ist vor dem Eingehen von weiteren Verpflichtungen um Erhöhung 
der Ausgabenbewilligung zu ersuchen, wenn der bewilligte Betrag für die Realisierung des 
Vorhabens nicht ausreicht. Eine Erhöhung der Ausgabenbewilligung ist nicht erforderlich für 
teuerungsbedingte Mehrausgaben. Diese sind in der Abrechnung auszuweisen.

Die Parkplatzgestaltung "alter Turnplatz" Allmigli wurde im 2023 ausgeführt.

Das Projekt ist abgeschlossen und wurde der Nutzung übergeben. Die Ausgabenbewilligung 
kann mit Minderkosten von Fr. 33'128.27 abgerechnet werden.
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Prüfungsbericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zur Abrechnung 
der Ausgabenbewilligung für die Parkplatzgestaltung beim "alten Turnplatz", Wil, 
Muotathal

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgeset-
zes für die Bezirke und Gemeinden die Abrechnung der Ausgabenbewilligung für die Parkplatz-
gestaltung beim "alten Turnplatz", Wil, Muotathal geprüft.

Für die Abrechnung der Ausgabenbewilligung ist der Gemeinderat verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und 
durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Abrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Ausgaben der Abrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entspricht die Abrechnung den gesetzlichen Bestimmungen und 
dem Beschluss der Gemeindeversammlung.

Wir beantragen, die vorliegende Abrechnung zu genehmigen.

Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig
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Überblick Jahresrechnung 2024

Traktandum 4

Gesamtbeurteilung und Antrag des Gemeinderates

Entwicklung der Finanzen des vergangenen Jahres

Folgende Gründe haben wesentlich zu dem Ergebnis der Jahresrechnung 2024 beigetragen:

•	 Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung 2024 zeigt ein erfreuliches Ergebnis, konnte doch die Erfolgsrechnung um 
Fr. 914'226.66 besser abschlossen werden, als im Voranschlag vorgesehen. Anstatt des budgetierten 
Aufwandüberschuss von Fr. 317'870 weist die Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss von Fr. 596'356.66 
aus. 
Dazu beigetragen haben unter Anderem tiefere Ausgaben sowie auch höhere Steuereinnahmen. Beim 
Aufwand lagen vor allem die Beiträge an die Pflegefinanzierung und Prämienverbilligung sowie an die 
Spitexorganisationen deutlich über dem Budget. Auch fielen erstmals Kosten im Bereich der Kindertagesstätte 
an.
Beim Ertrag liegen die Steuereinnahmen, besonders die Einnahmen aus den früheren Jahren bei den 
natürlichen wie auch bei juristischen Personen, deutlich über dem Budget.
Der Finanzausgleich inkl. Grundstückgewinnsteuern von Fr. 6'888’700 nimmt eine sehr wichtige Position 
bei den Finanzen der Gemeinde Muotathal ein.

•	 Investitionsrechnung

Die Investitionsrechnung 2024 schliesst mit Nettoinvestitionen von Fr. 5'966'725.05. Auch die 
Investitionsrechnung konnte deutlich tiefer als im Voranschlag abgeschlossen werden (Fr. 9’596’200).

Etwas zwiespältig ist die Situation bei den Investitionen. So mussten bei den mehrjährigen Projekten, 
wie der Sanierung Schulhaus Wil, Sanierung Altersheim Buobenmatt, Sanierung Bisisthalerstrasse oder 
Einbau der Wasseruhren, die Arbeiten je nach Baufortschritt um ein Jahr verschoben werden. Auch musste 
die Sanierung Kanalisation Hauptstrasse um ein Jahr zurückgestellt werden. 

Kommentar zur finanziellen Lage 
Bei Anwendung von HRM2 sind Anschaffungen und auch Sanierungen über Fr. 75'000.00 über die 
Investitionsrechnung abzuwickeln – mit der entsprechenden Abschreibungsdauer. Dies entlastet die 
Erfolgsrechnung kurzfristig; die Kosten werden aber damit via Abschreibung teilweise der nächsten 
Generation übertragen. Die Abschreibungskosten betragen im Jahr 2024 Fr. 1'215'940.06, weniger als im 
Vorjahr. Gemäss Finanzplan werden jedoch die Abschreibungskosten im Jahr 2028 auf Fr. 2'729'050 steigen.

Somit hat die Gemeinde Muotathal nach Abschluss der Rechnung 2024 mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 596'356.66 eine Veränderung im Eigenkapital erfahren. Der Gewinn wird dem zweckfreien Eigenkapital 
zugewiesen und beträgt neu Fr. 4'143'320.95. Das zweckgebundene Eigenkapital, Spezialfinanzierungen 
und Legate, beträgt per 31.12.2024 Fr. 5'521'855.92. 

Kommentar zu den wesentlichen Risiken 
Der Voranschlag 2025 sowie der Finanzplan 2026 – 2028 zeigen, dass in naher Zukunft einige Grossprojekte 
auf die Gemeinde zukommen werden, wie die Sanierung Schulhaus Wil, Sanierung Altersheim Buobenmatt, 
Sanierung Bisisthalerstrasse und der Einbau der Wasseruhren. Diese stellen die Gemeinde betreffend 
der linearen Abschreibungsmethode sowie die nach wie vor unsicheren Zinsentwicklung vor grosse 
Herausforderungen.

Erfreulich zeigen sich jedoch nun auch die Anpassungen beim innerkantonalen Finanzausgleich und der Finanz- 
und Aufgabenprüfung 2022, welche per 01.01.2025 in Kraft treten werden. Gemäss Regierungsratsbeschluss 

Bei einem Gesamtaufwand von Fr. 21'157'916.89 und einem Gesamtertrag von Fr. 21'754'273.55 schliesst 
die Jahresrechnung 2024 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 596'356.66 ab. Die Nettoinvestitionen be-
tragen Fr. 5'966'725.05.
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Überblick Jahresrechnung 2024

Prüfungsbericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde 
Muotathal betreffend Jahresrechnung 2024

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgesetzes 
für die Bezirke und Gemeinden die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang) sowie die Existenz des internen Kontrollsystems 
für das Rechnungsjahr 2024 geprüft.

Für die Jahresrechnung inklusive Internes Kontrollsystem ist der Gemeinderat verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die 
Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in den Jahresrechnungen mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden.

Wir prüften die Posten und Ausgaben der Jahresrechnungen mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis 
von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, 
die wesentlichen Bewertungsunterschiede sowie die Darstellung der Jahresrechnungen als Ganzes. Das 
interne Kontrollsystem wurde mittels Dokumentation der Gemeinde und entsprechenden Stichproben 
geprüft und beurteilt.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. Gemäss 
unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnungen und die Nachtragskredite den 
gesetzlichen Bestimmungen.

In Übereinstimmung mit § 8 der Finanzhaushaltsverordnung für die Bezirke und Gemeinden bestätigen 
wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem existiert.

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

					   
Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig

sind der Gemeinde Muotathal im Jahr 2025 folgende Beiträge zugesichert: Ressourcenausgleich vertikal 
Fr. 1'893'310, Ressourcenausgleich horizontal Fr. 2'362'560 und dem geografischen Lastenausgleich Fr. 
2'540'980, total Fr. 6'796'850. Somit erhält die Gemeinde Muotathal vom effektiven Finanzausgleich Fr. 
91'850 weniger als im Vorjahr. Zudem werden die Gemeinden im Rahmen der Finanz- und Aufgabenprüfung 
2022 und den daraus resultierenden Kostenverschiebungen zum Kanton zusätzlich entlastet. So profitiert 
die Gemeinde Muotathal hauptsächlich durch die Erhöhung der Schülerpauschale (Fr. 920’300) sowie der 
Übernahme der Prämienverbilligung durch den Kanton (Fr. 178'950).

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt 
a.	 	die Nachtragskredite von Fr. 104'740.94 zu Lasten der Erfolgsrechnung und von Fr. 46'747.50 zu 	

	 Lasten der Investitionsrechnung zu genehmigen,
b.	 die Erfolgsrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. Fr. 596'356.66 zu genehmigen,
c.	 die Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von Fr. 5'966'725.05 zu genehmigen.
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ERFOLGSRECHNUNG
Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

Total Betrieblicher Aufwand 20’914’670.60 21’515’630 20’385’771.14
Total Betrieblicher Ertrag -21’472’600.33 -21’254’900 -20’700’487.16
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -557’929.73 260’730 -314’716.02

Finanzaufwand 243’246.29 320’240 158’643.61
Finanzertrag -281’673.22 -263’100 -284’161.10
Ergebnis aus Finanzierung -38’426.93 57’140 -125’517.49

Operatives Ergebnis -596’356.66 317’870 -440’233.51

Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -596’356.66 317’870 -440’233.51

Total Aufwand 21’157’916.89 21’835’870 20’544’414.75
Total Ertrag -21’754’273.55 -21’518’000 -20’984’648.26

INVESTITIONSRECHNUNG
Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

Total Investitionsausgaben 6’201’118.37 9’676’200 4’554’387.07
Total Investitionseinnahmen -234’393.32 -80’000 -845’711.96
Nettoinvestitionen 5’966’725.05 9’596’200 3’708’675.11

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung;    –:Ertrag, Überschuss, Verbesserung;   Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen

Gesamtübersicht

Fehlt für eine Ausgabe ein Voranschlagskredit oder reicht dieser nicht aus, ist vor dem Eingehen neuer 
Verpflichtungen ein Nachtragskredit einzuholen. Hat der Aufschub einer Ausgabe gewichtige Nachteile zur 
Folge, darf der Gemeinderat anordnen, dass der Nachtragskredit vorzeitig beansprucht wird. Massgebend	
ist das Verfahren für den Voranschlag (§ 12 FHG-BG).					   
Folgende Nachtragskredite werden der Gemeindeversammlung zur Genehmigung unterbreitet:

Nach Funktion und Arten Erfolgs-
Rechnung 2024

Voranschlag
2024

Nachtrags-
Kredit Kurzbegründung

0120 Exekutive

36 Transferaufwand 9’750.00 6’200.00 3’550.00 Mehr Organisationsbeiträge an Veranstaltun-
gen etc.

1400 Allgemeines Rechtswesen

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  1’454.85  1’180.00  274.85 Höhere Kosten an den Kanton für E-Umzug.

1403 Betreibungswesen

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  3’032.70  2’010.00  1’022.70 Höhere Softwarekosten wegen mehr Betrei-
bungen.

Nachtragskredite 2024 zur Genehmigung

12



1405 Zivilstandswesen

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  10’458.00  8’600.00  1’858.00 
Höhere Nettoaufwand durch das Zivilstand-
samt Schwyz, prozentuale Verteilung der 
Kosten nach Einwohner.

1406 Markt-/Wirtschaftswesen

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  1’537.75  1’160.00  377.75 Mehrkosten für Durchführungen des Waren-
marktes.

1620 Zivilschutz

31 Sach- und Betriebsaufwand 4’944.36 4’520.00 424.36 Höhere Kosten für den Unterhalt der Zivil-
schutzanlage.

2120 Primarschule

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  385’630.43  378’100.00  7’530.43 Mehrkosten für Lehrmittel sowie für die IT.

2180 Tagesbetreuung

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13’653.00 10’250.00 3’403.00 Mehrkosten Schülerverpflegung Mittagstisch.

2190 Schulleitung

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9’382.55 8’400.00 982.55 Höhere Kosten für das Schulblatt.

3420 Freizeit

36 Transferaufwand 3’814.70 740.00 3’074.70 Kosten für die Sanierung der 2. Etappe Fluh-
weg Sand-Illgau.

4210 Ambulante Krankenpflege

36 Transferaufwand  366’919.75  303’710.00  63’209.75 Mehrkosten durch Betreuung der Spitex 
sowie privaten Organisationen

5600 Sozialer Wohnungsbau

31 Sach- und Betriebsaufwand 8’174.35 0.00 8’174.35
Machbarkeitsstudie und Kostenschätzung für 
Ausgabenbewilligung Asylunterkunft altes 
Schulhaus Ried.

7420 Schutzverbauung. übrige

36 Transferaufwand  3’363.00  0.00  3’363.00 Einzug Perimeterbeitrag Flurgenossenschaft 
Wasserbergstrasse.

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  19’310.70  12’520.00  6’790.70 Höhere Beratungskosten für Reaudit Energi-
estadt. (Mehreinnahmen von Fr. 5'000.00)

8130 Produktionsverbesserungen Vieh

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’404.80 3’760.00 644.80 Höhere Kosten für die Viehausstellung.

8500 Industrie, Gewerbe, Handel

36 Transferaufwand  3’710.00  3’650.00  60.00 Mitgliederbeitrag REV Rigi-Mythen aufgrund 
Einwohnerzahlen.

 104’740.94 

Nachtragskredite 2024 zur Genehmigung

Nach Funktion und Arten Investitions-
Rechnung  2024 

Voranschlag
2024

Nachtrags-
Kredit Kurzbegründung

6150.5010.003

Sanierung alter Turnplatz  4’402.80 0.00    4’402.80 Kosten für Baurecht, Abtretung Fuss- und 
Fahrwegrecht sowie Notariatskosten

6150.5010.006

Sanierung Tschalun  57’544.70  15’200.00 42'344.70 Höhere Honorarkosten betreffend
Vorbereitung auf Ausführung 2025

46’747.50
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Hauptaufgabenbereiche Rechnung Budget Rechnung

(Funktionale Gliederung) 2024 2024 2023

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1’315’159.92 1’350’620 1’181’203.24

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 64’363.96 74’990 60’300.80

2 BILDUNG 5’327’675.10 5’486’630 5’159’843.38

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 214’544.49 232’060 183’323.70

4 GESUNDHEIT 1’332’628.20 1’219’800 1’230’887.59

5 SOZIALE SICHERHEIT 932’800.33 985’130 966’825.32

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 1’267’307.99 1’716’010 1’471’542.08

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 268’620.15 348’890 261’438.42

8 VOLKSWIRTSCHAFT -87’612.38 -90’850 -101’299.08

9 FINANZEN UND STEUERN -11’231’844.42 -11’005’410 -10’854’298.96

Ertragsüberschuss (-) / Aufwandüberschuss (+) -596’356.66 317’870 -440’233.51

Erfolgsrechnung

gestufter Rechnung Budget Rechnung

Erfolgsausweis 2024 2024 2023

30 Personalaufwand 11’554’969.46 11’412’500 11’210’042.36
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’327’486.00 5’086’670 4’705’398.54
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1’215’940.06 1’328’600 1’269’477.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 0.00
36 Transferaufwand 3’506’791.96 3’448’700 3’296’994.98
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 845’381.35 1’021’090 442’673.81
90 Abschluss Spezialfinanzierung und Fonds im EK -535’898.23 -781’930 -538’815.55

Total Betrieblicher Aufwand 20’914’670.60 21’515’630 20’385’771.14

40 Fiskalertrag -3’980’279.40 -3’732’530 -3’712’103.11
41 Regalien und Konzessionen -504’519.84 -528’600 -513’662.10
42 Entgelte -4’537’203.79 -4’368’310 -4’538’253.79
43 Verschiedene Erträge 0.00 0 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spf -5’437.55 -2’000 -40’064.80
46 Transferertrag -11’599’778.40 -11’602’370 -11’453’729.55
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -845’381.35 -1’021’090 -442’673.81

Total Betrieblicher Ertrag -21’472’600.33 -21’254’900 -20’700’487.16
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -557’929.73 260’730 -314’716.02

34 Finanzaufwand 243’246.29 320’240 158’643.61
44 Finanzertrag -281’673.22 -263’100 -284’161.10

Ergebnis aus Finanzierung -38’426.93 57’140 -125’517.49

Operatives Ergebnis -596’356.66 317’870 -440’233.51

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -596’356.66 317’870 -440’233.51
Total Aufwand 21’157’916.89 21’835’870 20’544’414.75
Total Ertrag -21’754’273.55 -21’518’000 -20’984’648.26
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Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

E Erfolgsrechnung 317’870

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1’315’159.92 1’350’620 1’181’203.24

01 Legislative und Exekutive 215’755.43 210’300 190’573.64

0110 Legislative 48’455.88 56’350 45’985.59
30 Personalaufwand 19’890.90 20’050 19’011.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28’564.98 36’300 26’974.44

0120 Exekutive 167’299.55 153’950 144’588.05
30 Personalaufwand 121’598.75 99’540 106’955.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 35’950.80 48’210 33’582.20
36 Transferaufwand 9’750.00 6’200 4’050.00

02 Allgemeine Dienste 1’099’404.49 1’140’320 990’629.60

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 312’884.26 318’770 255’923.73
30 Personalaufwand 315’755.18 320’510 281’274.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 37’153.30 38’930 16’962.68
42 Entgelte -4’758.22 -5’500 -7’177.55
46 Transferertrag -35’266.00 -35’170 -35’136.00

0220 Allgemeine Dienste, übrige 674’791.69 682’590 623’874.62
30 Personalaufwand 477’179.80 479’520 433’111.93
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 241’196.31 254’970 245’060.93
42 Entgelte -30’028.17 -36’350 -36’114.64
46 Transferertrag -5’500.00 -5’500 -8’500.00
49 Interne Verrechnungen -8’056.25 -10’050 -9’683.60

0221 Bauverwaltung 95’649.79 113’150 98’238.05
30 Personalaufwand 113’895.15 119’300 116’688.52
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’209.26 13’150 13’883.25
36 Transferaufwand 60’189.08 70’000 64’469.68
39 Interne Verrechnungen 19’025.35 12’000 7’860.60
42 Entgelte -104’669.05 -101’300 -104’664.00

0290 Verwaltungsliegenschaften, n.a.g. 16’078.75 25’810 12’593.20
30 Personalaufwand 28’507.10 31’540 27’986.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 21’614.95 28’680 4’275.40
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 20’450.00
39 Interne Verrechnungen 140.20
42 Entgelte -3’592.30 -5’580 -10’752.90
44 Finanzertrag -30’451.00 -28’830 -29’506.00

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 64’363.96 74’990 60’300.80

12 Rechtsprechung 4’147.55 7’080 3’729.00

1200 Rechtsprechung 4’147.55 7’080 3’729.00
30 Personalaufwand 4’573.90 4’730 3’235.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 523.65 3’250 493.15
42 Entgelte -950.00 -900

Erfolgsrechnung
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Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

14 Allgemeines Rechtswesen 37’970.20 43’380 38’062.30

1400 Allgemeines Rechtswesen 10’548.85 18’730 15’027.70
30 Personalaufwand 383.50 1’570 425.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’454.85 1’180 1’066.30
36 Transferaufwand 12’010.50 15’980 16’336.00
42 Entgelte -3’300.00 -2’800.00

1403 Betreibungswesen 24’394.45 24’570 22’184.55
30 Personalaufwand 21’893.90 22’810 19’540.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’032.70 2’010 3’068.45
46 Transferertrag -532.15 -250 -424.85

1405 Zivilstandswesen 10’458.00 8’600 7’970.00
36 Transferaufwand 10’458.00 8’600 7’970.00

1406 Markt-/Wirtschaftwesen -7’431.10 -8’520 -7’119.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’537.75 1’160 1’287.05
36 Transferaufwand 465.00 600 370.00
42 Entgelte -9’433.85 -10’280 -8’777.00

15 Feuerwehr

1500 Feuerwehr
30 Personalaufwand 68’387.88 91’770 86’692.91
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 79’329.36 151’460 130’881.01
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 38’910.00 46’910 38’910.00
34 Finanzaufwand 2’490.75 1’040 1’254.35
36 Transferaufwand 1’000
39 Interne Verrechnungen 3’056.65 5’330 3’663.15
42 Entgelte -301’399.70 -297’010 -312’523.70
44 Finanzertrag -292.70 -380 -581.80
46 Transferertrag -4’000.00 -4’600 -5’905.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 113’517.76 4’480 57’609.08

16 Verteidigung 22’246.21 24’530 18’509.50

1610 Militärische Verteidigung 10’223.50 10’760 10’392.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’550.00 1’550 1’550.00
36 Transferaufwand 9’485.00 9’560 9’275.00
46 Transferertrag -811.50 -350 -432.80

1620 Zivilschutz 7’963.36 6’860 4’876.15
30 Personalaufwand 1’405.50 2’340 574.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’944.36 4’520 3’190.80
36 Transferaufwand 6’944.90 2’000 41’584.55
39 Interne Verrechnungen 3’754.50 4’000 3’590.85
44 Finanzertrag -500.00 -500 -500.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -5’437.55 -2’000 -40’064.80
46 Transferertrag -3’148.35 -3’500 -3’500.00

1621 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement (SEE) 4’059.35 6’910 3’241.15
30 Personalaufwand 2’499.15 3’610 2’123.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’560.20 3’300 1’118.00

Erfolgsrechnung
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Erfolgsrechnung

Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

2 BILDUNG 5’327’675.10 5’486’630 5’159’843.38

21 Obligatorische Schule 5’034’573.30 5’194’930 4’983’142.08

2110 Kindergarten 401’207.71 401’090 439’494.20
30 Personalaufwand 536’834.84 535’250 534’168.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12’572.87 14’040 25’326.10
46 Transferertrag -148’200.00 -148’200 -120’000.00

2120 Primarstufe 2’747’436.80 2’680’240 2’644’051.98
30 Personalaufwand 2’769’387.77 2’774’490 2’690’213.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 385’630.43 378’100 465’628.83
36 Transferaufwand 5’500.00
42 Entgelte -5’156.85 -1’950 -895.35
46 Transferertrag -402’424.55 -394’400 -417’081.15
49 Interne Verrechnungen -76’000 -99’313.50

2140 Musikschulen 83’416.71 95’760 86’553.90
30 Personalaufwand 170’204.11 177’500 167’359.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13’993.65 16’330 10’161.65
39 Interne Verrechnungen 210.10 150 85.25
42 Entgelte -60’360.00 -56’000 -57’248.00
46 Transferertrag -40’631.15 -42’220 -33’804.00

2170 Schulliegenschaften 6’518.60 6’490 11’211.35
30 Personalaufwand 410’965.80 432’070 10’313.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’616.10 720 898.35
49 Interne Verrechnungen -406’063.30 -426’300

2171 Schulhaus Muota 668’152.95 727’590 725’051.49
30 Personalaufwand 5’855.90 8’000 243’437.43
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 186’007.05 188’730 172’276.31
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 275’872.00 291’880 275’872.00
36 Transferaufwand 450
39 Interne Verrechnungen 246’220.95 268’830 62’429.80
42 Entgelte -20’811.40 -7’000 -6’110.90
44 Finanzertrag -735.00 -600 -600.00
46 Transferertrag -21’348.00 -18’700 -19’455.80
49 Interne Verrechnungen -2’908.55 -4’000 -2’797.35

2172 Schulhaus Wil 36’149.05 51’960 18’682.72
30 Personalaufwand 467.00 3’000 8’690.82
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10’022.20 13’750 16’053.60
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4’771.00 4’780 4’771.00
39 Interne Verrechnungen 22’788.85 30’430 1’287.30
44 Finanzertrag -1’900.00 -12’120.00

2173 Schulhaus Ried 192’122.55 198’040 180’478.90
30 Personalaufwand 43’818.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 160’727.30 163’380 162’312.40
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 8’540.00 8’540 8’540.00
39 Interne Verrechnungen 57’509.75 60’520 351.30
42 Entgelte -1’480.20 -2’000 -1’701.45
44 Finanzertrag -26’500.00 -26’400 -26’500.00
46 Transferertrag -6’674.30 -6’000 -6’341.35
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Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

2174 Schulhaus St. Josef 141’181.05 145’510 78’254.30
30 Personalaufwand 40’380.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 92’071.05 93’890 37’874.05
39 Interne Verrechnungen 49’110.00 51’620

2178 Mehrzweckhalle 296’568.61 317’960 290’339.66
30 Personalaufwand 140.50 129’309.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 254’856.41 263’270 222’958.26
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 121’532.00 122’150 121’532.00
39 Interne Verrechnungen 117’510.40 124’460 4’251.25
42 Entgelte -6’775.65 -3’500 -4’627.10
44 Finanzertrag -32’426.50 -22’020 -21’353.50
46 Transferertrag -132’563.25 -143’400 -137’254.85
49 Interne Verrechnungen -25’705.30 -23’000 -24’476.00

2180 Tagesbetreuung 26’494.25 41’890 22’714.95
30 Personalaufwand 18’861.25 37’040 16’840.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13’653.00 10’250 10’854.75
42 Entgelte -6’020.00 -5’400 -4’980.00

2190 Schulleitung 256’374.88 267’290 238’974.18
30 Personalaufwand 278’268.98 283’800 253’750.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9’382.55 8’400 12’083.68
36 Transferaufwand 800.00
39 Interne Verrechnungen 38.80 1’000 491.30
42 Entgelte -1’650.00
44 Finanzertrag -3’900.00 -3’900 -3’900.00
46 Transferertrag -25’765.45 -22’010 -24’251.10

2191 Obligatorische Schule, n.a.g. 178’950.14 261’110 247’334.45
30 Personalaufwand 45’744.50 44’550 40’542.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 163’948.24 253’450 234’951.40
36 Transferaufwand 110.00 110 110.00
39 Interne Verrechnungen 200
42 Entgelte -11’425.30 -100.00
46 Transferertrag -19’427.30 -37’200 -28’169.00

22 Sonderschulen 292’101.80 290’700 175’701.30

2200 Sonderschulen 292’101.80 290’700 175’701.30
36 Transferaufwand 292’101.80 290’700 175’701.30

29 Übriges Bildungswesen 1’000.00 1’000 1’000.00

2990 Bildung, n.a.g. 1’000.00 1’000 1’000.00
36 Transferaufwand 1’000.00 1’000 1’000.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 214’544.49 232’060 183’323.70

32 Kultur, übrige 52’711.60 62’260 69’388.95

3290 Kultur, n.a.g. 52’711.60 62’260 69’388.95
30 Personalaufwand 20’577.25 26’510 22’192.70

Erfolgsrechnung
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Erfolgsrechnung

Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 25’239.35 30’250 39’994.75
36 Transferaufwand 6’995.00 7’000 6’995.00
39 Interne Verrechnungen 1’006.50
42 Entgelte -100.00 -1’500 -800.00

34 Sport und Freizeit 161’832.89 169’800 113’934.75

3410 Sport 22’069.32 26’700 28’151.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’972.42 12’360 13’955.70
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 18’625.00 18’630 18’625.00
39 Interne Verrechnungen 156.90 390 255.40
44 Finanzertrag -4’685.00 -4’680 -4’685.00

3420 Freizeit 139’763.57 143’100 85’783.65
30 Personalaufwand 28’436.00 29’080 29’125.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 100’206.50 106’470 45’622.85
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16’542.57 15’600 16’940.00
36 Transferaufwand 3’814.70 740 6’750.25
39 Interne Verrechnungen 6’645.80 7’140 2’834.35
42 Entgelte -626.00 -500 -54.00
46 Transferertrag -15’256.00 -15’430 -15’435.00

4 GESUNDHEIT 1’332’628.20 1’219’800 1’230’887.59

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 948’037.40 892’780 887’161.35

4120 Pflegefinanzierung 948’037.40 892’780 887’161.35
36 Transferaufwand 948’037.40 892’780 887’161.35

4121 Kranken-, Alters- und Pflegeheime
30 Personalaufwand 5’193’073.65 4’861’090 5’051’031.85
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 878’981.91 1’009’900 962’329.76
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 66’871.00 66’870 66’870.00
34 Finanzaufwand 498.72 900 294.30
39 Interne Verrechnungen 15’104.15 15’120 3’044.80
42 Entgelte -2’947’405.26 -2’819’500 -3’002’228.85
46 Transferertrag -2’520’419.80 -2’628’500 -2’565’668.32
90 Abschluss Erfolgsrechnung -686’704.37 -505’880 -515’673.54

42 Ambulante Krankenpflege 370’581.20 309’550 326’446.69

4210 Ambulante Krankenpflege 367’419.75 305’210 322’763.84
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500.00 1’500
36 Transferaufwand 366’919.75 303’710 322’763.84

4220 Rettungsdienste 3’161.45 4’340 3’682.85
30 Personalaufwand 940
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’161.45 2’320 2’682.85
36 Transferaufwand 1’000.00 1’080 1’000.00

43 Gesundheitsprävention 14’009.60 17’470 17’279.55

4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 180.00 3’000 4’523.55
30 Personalaufwand 3’280 4’765.70
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Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 180.00 720 1’894.85
42 Entgelte -1’137.00
46 Transferertrag -1’000 -1’000.00

4330 Schulgesundheitsdienst 13’829.60 14’470 12’756.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 13’829.60 14’470 12’756.00

5 SOZIALE SICHERHEIT 932’800.33 985’130 966’825.32

51 Krankheit und Unfall 250’203.65 208’950 216’508.10

5120 Prämienverbilligungen 250’203.65 208’950 216’508.10
36 Transferaufwand 250’203.65 208’950 216’508.10

53 Alter + Hinterlassene 3’309.70 1’270 1’406.05

5310 Alters- + Hinterlassenenversicherung AHV 3’309.70 1’270 1’406.05
36 Transferaufwand 5’089.70 3’000 3’152.05
46 Transferertrag -1’780.00 -1’730 -1’746.00

54 Familie und Jugend 144’927.55 104’300 51’127.75

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso -18’629.35 11’000 -892.55
36 Transferaufwand 21’745.50 21’000 13’037.45
46 Transferertrag -40’374.85 -10’000 -13’930.00

5440 Jugendschutz 95’415.70 36’800 27’572.30
30 Personalaufwand 479.80 1’080 641.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 200
36 Transferaufwand 97’123.00 35’520 26’931.30
46 Transferertrag -2’187.10

5450 Leistungen an Familien 25’265.00 26’000 24’448.00
36 Transferaufwand 25’265.00 26’000 24’448.00

5451 Kindertagesstätten und Kinderhorte 42’876.20 30’500
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’469.00 3’500
36 Transferaufwand 38’353.40 50’000
46 Transferertrag -3’946.20 -23’000

56 Sozialer Wohnungsbau 8’174.35

5600 Sozialer Wohnungsbau 8’174.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’174.35

57 Sozialhilfe und Asylwesen 526’185.08 670’610 697’783.42

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 108’105.61 173’050 248’951.72
36 Transferaufwand 578’241.01 569’500 611’269.40
39 Interne Verrechnungen 84’034.50
44 Finanzertrag -800.00
46 Transferertrag -470’135.40 -396’450 -445’552.18

Erfolgsrechnung
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Erfolgsrechnung

Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

5730 Asylwesen 200’529.40 269’250 270’509.67
30 Personalaufwand 66’823.95 60’770 74’928.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 462’099.15 483’700 511’671.62
36 Transferaufwand 183’134.90 180’000 195’052.50
39 Interne Verrechnungen 42.80 76’100 15’316.80
44 Finanzertrag -121’520.00 -118’160 -124’428.70
46 Transferertrag -390’051.40 -413’160 -402’031.50

5790 Fürsorge, n.a.g. 217’550.07 228’310 178’322.03
30 Personalaufwand 191’413.07 194’720 156’960.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 11’619.55 15’100 4’678.10
36 Transferaufwand 15’287.45 18’490 16’683.38
46 Transferertrag -770.00

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 1’267’307.99 1’716’010 1’471’542.08

61 Strassenverkehr 1’079’098.94 1’485’650 1’209’236.13

6150 Gemeinde-/Bezirksstrassen 1’042’287.44 1’385’570 1’122’272.43
30 Personalaufwand 505’960.10 580’640 459’812.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 431’767.54 650’230 558’215.68
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 466’992.00 490’350 496’810.00
39 Interne Verrechnungen 78’756.40 99’950 56’928.90
42 Entgelte -18’926.45 -36’600 -41’953.15
46 Transferertrag -239’839.15 -220’000 -245’505.70
49 Interne Verrechnungen -182’423.00 -179’000 -162’035.40

6180 Privatstrassen 36’811.50 100’080 86’963.70
36 Transferaufwand 36’862.00 100’080 86’963.70
46 Transferertrag -50.50

62 Öffentlicher Verkehr 188’209.05 230’360 262’305.95

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 189’121.80 231’230 254’272.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 244.80 250 96’281.80
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’300.00 3’300 3’300.00
36 Transferaufwand 185’354.60 227’400 178’487.50
39 Interne Verrechnungen 222.40 280 203.65
46 Transferertrag -24’000.00

6290 Öffentlicher Verkehr, n.a.g. -912.75 -870 8’033.00
30 Personalaufwand 130
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18’883.25 19’000 28’000.00
42 Entgelte -19’796.00 -20’000 -19’967.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 268’620.15 348’890 261’438.42

72 Abwasserbeseitigung

7200 Abwasserbeseitigung
30 Personalaufwand 21’524.45 29’770 22’971.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 200’563.07 319’880 216’769.76
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 145’480.49 191’460 148’353.00
36 Transferaufwand 218’999.02 280’350 281’468.98
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Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

39 Interne Verrechnungen 66’831.70 96’400 42’721.46
42 Entgelte -685’860.92 -669’070 -631’089.85
46 Transferertrag -613.30 -1’200 -705.95
90 Abschluss Erfolgsrechnung 33’075.49 -247’590 -80’488.45

73 Abfallwirtschaft

7300 Abfallwirtschaft
30 Personalaufwand 12’390.88 9’980 13’569.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 106’961.85 131’740 114’764.69
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 9’220.00 27’700 9’220.00
39 Interne Verrechnungen 92’746.05 96’440 89’021.15
42 Entgelte -225’531.67 -232’920 -226’162.45
46 Transferertrag -150.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 4’212.89 -32’940 -262.64

74 Verbauungen 26’806.80 28’220 34’542.52

7410 Gewässerverbauungen 5’000.00 5’000
36 Transferaufwand 5’000.00 5’000

7420 Schutzverbauung, übrige 21’806.80 23’220 34’542.52
30 Personalaufwand 244.70 1’950 1’242.75
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 39’090.90 23’500 39’054.02
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11’194.00 12’340 11’194.00
36 Transferaufwand 3’363.00 16’233.20
39 Interne Verrechnungen 2’263.40 3’080 1’918.70
42 Entgelte -1’111.45
46 Transferertrag -34’349.20 -17’650 -33’988.70

75 Arten- und Landschaftsschutz 30’171.95 57’140 32’727.10

7500 Arten- und Landschaftsschutz 30’171.95 57’140 32’727.10
30 Personalaufwand 28’508.70 35’940 27’913.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 51’604.50 57’000 40’056.80
36 Transferaufwand 6’578.85 6’700 4’670.85
39 Interne Verrechnungen 9’671.10 6’000 7’242.00
46 Transferertrag -66’191.20 -48’500 -47’155.85

76 Bekämpfung von Umweltverschmutzung 36’013.10 35’430 31’074.80

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 36’013.10 35’430 31’074.80
30 Personalaufwand 28’102.40 29’310 27’074.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 19’310.70 12’520 2’400.60
36 Transferaufwand 1’600.00 1’600 1’600.00
46 Transferertrag -13’000.00 -8’000

77 Übriger Umweltschutz 117’802.90 155’730 105’625.75

7710 Friedhof und Bestattung 34’577.80 63’940 31’105.80
30 Personalaufwand 2’379.85 4’240 389.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 40’741.65 40’910 29’950.65
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 17’890.00 28’090 17’890.00
39 Interne Verrechnungen 31’741.30 41’650 27’800.20
42 Entgelte -58’175.00 -50’950 -44’925.00

Erfolgsrechnung
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Erfolgsrechnung

Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

7790 Umweltschutz, n.a.g. 83’225.10 91’790 74’519.95
30 Personalaufwand 19’918.55 23’740 19’133.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 26’674.80 44’550 16’086.25
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 10’200.00 10’200.00
36 Transferaufwand 4’457.75 3’500 2’906.25
39 Interne Verrechnungen 21’974.00 20’000 26’194.40

79 Raumordnung 57’825.40 72’370 57’468.25

7900 Raumordnung 57’825.40 72’370 57’468.25
30 Personalaufwand 6’424.70 4’370 5’271.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 70’947.95 88’000 81’456.20
36 Transferaufwand 315.65 2’000
46 Transferertrag -19’862.90 -22’000 -29’259.15

8 VOLKSWIRTSCHAFT -87’612.38 -90’850 -101’299.08

81 Landwirtschaft 6’915.80 7’240 6’857.20

8130 Produktionsverbesserungen Vieh 6’915.80 7’240 6’857.20
30 Personalaufwand 276.00 1’130 856.70
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’404.80 3’760 3’865.50
36 Transferaufwand 2’235.00 2’350 2’135.00

84 Tourismus 45’661.82 66’260 41’302.72

8400 Tourismus 45’661.82 66’260 41’302.72
30 Personalaufwand 15’734.05 20’840 15’719.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 9’091.32 12’820 14’384.27
36 Transferaufwand 94’591.35 92’100 59’969.35
40 Fiskalertrag -64’783.10 -55’000 -38’417.85
42 Entgelte -8’971.80 -4’500 -10’352.45

85 Industrie, Gewerbe, Handel 3’710.00 3’650 3’641.00

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 3’710.00 3’650 3’641.00
36 Transferaufwand 3’710.00 3’650 3’641.00

87 Brennstoffe und Energie -143’900.00 -168’000 -153’100.00

8710 Elektrizität -143’900.00 -168’000 -153’100.00
41 Regalien und Konzessionen -143’900.00 -168’000 -153’100.00

9 FINANZEN UND STEUERN -10’635’487.76 -11’005’410 -10’414’065.45

91 Steuern -3’923’848.08 -3’700’020 -3’678’962.61

9100 Steuern -3’923’848.08 -3’700’020 -3’678’962.61
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 17’662.27 9’040 13’752.80
34 Finanzaufwand 16’585.95 11’070 10’069.85
40 Fiskalertrag -3’915’496.30 -3’677’530 -3’673’685.26
46 Transferertrag -42’600.00 -42’600 -29’100.00
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Erfolgsrechnung

Nach Funktion und Arten Rechnung Budget Rechnung
2024 2024 2023

93 Finanz- und Lastenausgleich -5’882’100.00 -5’882’100 -5’749’100.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -5’882’100.00 -5’882’100 -5’749’100.00
46 Transferertrag -5’882’100.00 -5’882’100 -5’749’100.00

95 Ertragsanteile, übrige -1’422’689.84 -1’422’670 -1’422’232.10

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung -1’422’689.84 -1’422’670 -1’422’232.10
41 Regalien und Konzessionen -360’619.84 -360’600 -360’562.10
44 Finanzertrag -55’470.00 -55’470 -55’470.00
46 Transferertrag -1’006’600.00 -1’006’600 -1’006’200.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 152.90 2’330 -1’058.95

9610 Zinsen 152.90 2’330 -1’058.95
34 Finanzaufwand 223’670.87 307’230 147’025.11
44 Finanzertrag -3’293.02 -2’160 -3’716.10
49 Interne Verrechnungen -220’224.95 -302’740 -144’367.96

97 Rückverteilungen -3’359.40 -2’950 -2’945.30

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -3’359.40 -2’950 -2’945.30
46 Transferertrag -3’359.40 -2’950 -2’945.30

99 Nicht aufgeteilte Posten 596’356.66 440’233.51

9999 Abschluss 596’356.66 440’233.51
90 Abschluss Erfolgsrechnung 596’356.66 440’233.51

Datum Art Objekt  Bruttokredit beansprucht/  Restbetrag  voraussichtliche  restlicher 

ausbezahlt  Fälligkeiten gem.  Kredit
 bis 31.12.2024  per 31.12.2024  gem. Voranschlag 2025  per 01.01.2026 

10.02.2019 Verpflichtungskredit Anschluss Abwasserver-
band Schwyz 5’835’000.00 6’636’211.33 -801’211.33 11’250.00 -812’461.33

13.02.2022 Ausgabenbewilligung Planungskredit Schul-
haus Wil, Sanierung 280’000.00 229’735.00 50’265.00 0.00 50’265.00

13.02.2022 Ausgabenbewilligung Planungskredit Bisisthal-
erstrasse 350’000.00 227’532.00 122’468.00 0.00 122’468.00

15.05.2022 Ausgabenbewilligung Erweiterung Oeko- und 
Werkhof 683’000.00 616’701.31 66’298.69 0.00 66’298.69

18.06.2023 Ausgabenbewilligung Sanierung 
Bisisthalerstrasse 6’670’000.00 2’522’580.95 4’147’419.05 1’441’000.00 2’706’419.05

18.06.2023 Ausgabenbewilligung Sanierung Schulhaus Wil 5’700’000.00 2’436’084.45 3’263’915.55 2’400’000.00 863’915.55

03.03.2024 Ausgabenbewilligung Sanierung Altersheim 
Buobenmatt 5’600’000.00 756’589.95 4’843’410.05 3’500’000.00 1’343’410.05

09.02.2025 Ausgabenbewilligung Sanierung 
Friedhofanlage Süd 490’000.00 0.00 490’000.00 460’000.00 30’000.00

Verpflichtungskredit / Zusatzkredit (bis 31.12.2020)
Ausgabenbewilligung / Erhöhung der Ausgabenbewilligung (ab 1.1.2021)

Status der Ausgabebewilligungen
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Investitionsrechnung

Hauptaufgabenbereiche Rechnung Budget Rechnung

(Funktionale Gliederung) 2024 2024 2023

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 60’214.20 120’000

2 BILDUNG 1’941’152.90 2’694’000 1’434’661.10

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT -7’235.55

4 GESUNDHEIT 756’589.95 1’860’000

5 SOZIALE SICHERHEIT

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 2’799’410.15 3’464’200 855’766.08

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 409’357.85 1’458’000 1’425’483.48

8 VOLKSWIRTSCHAFT

9 FINANZEN UND STEUERN

Nettoinvestitionen 5’966’725.05 9’596’200 3’708’675.11

Nach Arten Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

50 Sachanlagen 5’996’601.34 9’376’200 2’901’337.22
51 Investitionen auf Rechnungen Dritter
52 Immaterielle Anlagen
54 Darlehen
55 Beteiligungen und Grundkapitalien
56 Eigene Investitionsbeiträge 204’517.03 300’000 1’653’049.85
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionsausgaben 6’201’118.37 9’676’200 4’554’387.07

60 Übertragung von Sachanlagen in das FV
61 Rückerstattungen -2’771.92 -1’133.01
62 Übertragung von immatreiellen Anlagen in das FV
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -231’621.40 -80’000 -844’578.95
64 Rückzahlung von Darlehen
65 Übertragung von Beteiligungen in das FV
66 Rückzahlung eigener Investitiosnbeiträge
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionseinnahmen -234’393.32 -80’000 -845’711.96

Nettoinvestitionen 5’966’725.05 9’596’200 3’708’675.11

+: Aufwand, Defizit, Verschlechterung;    –:Ertrag, Überschuss, Verbesserung;   Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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Detailkonto Rechnung Budget Rechnung

2024 2024 2023

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 60’214.20 120’000

150 Feuerwehr 60’214.20 120’000
1500.5060.001 Ersatz Atemschutzfahrzeug 60’214.20 120’000

2 BILDUNG 1’941’152.90 2’694’000 1’434’661.10
217 Schulliegenschaften 1’941’152.90 2’694’000 1’434’661.10
2171.5040.001 Schulhaus Muota, Schadstoffsanierung 1’099’804.10
2172.5040.001 Schulhaus Wil, Gesamtsanierung 2’075’028.90 2’669’000 200’946.25
2172.6310.001 Subventionen Sanierung Schulhaus Wil -133’876.00
2178.5000.001 MZH, Kunstrasen 25’000
2178.5040.001 Mehrzweckhalle, Ersatz Veranstaltungstechnik 133’910.75

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT -7’235.55
342 Freizeit -7’235.55
3420.5000.001 Pumptrack Stumpenmatt -7’235.55

4 GESUNDHEIT 756’589.95 1’860’000
412 Pflegeheime 756’589.95 1’860’000
4121.5040.001 Sanierung Altersheim Buobenmatt 758’089.95 1’860’000
4121.6310.001 Subventionen Sanierung Altersheim -1’500.00

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 2’799’410.15 3’464’200 855’766.08
615 Gemeindestrassen 2’799’410.15 3’464’200 855’766.08
6150.5010.002 Sanierung Bisisthalerstrasse 2’522’580.95 3’158’000 78’853.85
6150.5010.003 Sanierung alter Turnplatz 4’402.80 272’468.93
6150.5010.005 Sanierung Unterstalden 258’339.50
6150.5010.006 Sanierung Tschalun 57’544.70 15’200
6150.5010.008 Randverstärkungen Sonnenhalbstrasse 214’629.35 210’000
6150.5040.001 Erweiterung Werkhof/Ökohof 58’224.27 81’000 145’015.30
6150.5060.001 Ersatz Jeep (2008) 101’088.50
6150.6110.001 Rückerstattungen Sanierung Bisisthalerstrasse -1’426.92
6150.6310.008 Subventionen Randverstärkungen Sonnenhalbstrasse -56’545.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 409’357.85 1’458’000 1’425’483.48
720 Abwasserbeseitigung 302’979.88 1’266’000 1’539’759.81
7200.5030.001 Sanierung Kanalisation Hauptstrasse 561’000 1’696.01
7200.5030.002 Kanalisation Einbau Wasseruhren 133’392.57 300’000
7200.5030.004 Kanalisation Stalden - Eggeli 4’770.68 185’000
7200.5620.001 Anschlussleitung AVS Schwyz 204’517.03 300’000 1’653’049.85
7200.6370.001 Anschlussgebühren Abwasser IR -39’700.40 -80’000 -114’986.05

730 Abfallwirtschaft 106’377.97 162’000 269’580.32
7300.5040.003 Erweiterung Oekohof 107’722.97 162’000 269’580.32
7300.6140.001 Rückerstattungen Erweiterung Oekohof -1’345.00

742 Schutzverbauung -383’856.65
7420.5030.001 LV Hasenplätz, Bisisthal 336’673.25
7420.6310.001 Verkauf Alteisen LV Hasenblätz -937.00
7420.6310.001 Subventionen LV Hasenplätz -719’592.90

771 Friedhof und Bestattung 30’000
7710.5030.007 Sanierung Friedhof, 2. Etappe 30’000

Investitionsrechnung
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AKTIVEN 01.01.2024 31.12.2024

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 167’962.32 90’700.99
101 Forderungen 1’887’298.22 3’066’476.51
102 Kurzfriste Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungabgrenzung (RA) 1’611’592.71 354’839.72
106 Vorräte und angefange Arbeiten 0.00 0.00
107 Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 0.00 0.00
109 Forderungen gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Total Finanzvermögen 3’666’853.25 3’512’017.22

140 Sachanlagen VV 22’647’187.47 22’121’700.28
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 775’150.00 6’051’422.18
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00
148 Total Kumulierte zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen 23’422’337.47 28’173’122.46

Total AKTIVEN 27’089’190.72 31’685’139.68

PASSIVEN 01.01.2024 31.12.2024

200 Laufende Verbindlichkeiten 2’618’385.94 3’336’053.41
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 3’792’634.75 8’328’026.49
204 Passive Rechnungsabgrenzungen (RA) 206’257.30 88’604.84
205 Kurzfristige Rückstellung 0.00 0.00

Kurzfristiges Fremdkapital 6’617’277.99 11’752’684.74

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 11’180’750.00 10’180’750.00
208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 91’965.62 86’528.07

Langfristiges Fremdkapital 11’272’715.62 10’267’278.07

Total Fremdkapital 17’889’993.61 22’019’962.81

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 5’272’864.35 4’736’966.12
291 Fonds im Eigenkapital 379’368.47 784’889.80

Zweckgebundenes Eigenkapital 5’652’232.82 5’521’855.92

295 Aufwertungsreserve (Einführung HRM2) 0.00 0.00
296 Neubewertungsreserven Finanzvermögen 0.00 0.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3’546’964.29 4’143’320.95

Zweckfreies Eigenkapital 3’546’964.29 4’143’320.95

Total Eigenkapital 9’199’197.11 9’665’176.87

Total Passiven 27’089’190.72 31’685’139.68

Bilanz
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Traktandum 5

Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung für den Umbau des alten 
Schulhauses Ried in Wohnungen, Ried (Muotathal) über Fr. 1'046'000.00

Referentin: Gemeinderätin Zwyssig Nathalie

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:

1. 	 Es sei für den Umbau des alten Schulhauses Ried in Wohnungen, Ried (Muotathal) eine 
Ausgabe von Fr. 1'046'000.00 inkl. MWST zu bewilligen.

2.	 Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

Ausgangslage

Der kantonale Verteilschlüssel für die Gemeinden per 01.September 2024 bei einem Verteilschlüssel 
von 3'000 Personen und einer Ausnützungsziffer von 100 % inklusiv Kompensation sieht aktuell 
für die Gemeinde Muotathal 68 Personen vor. Derzeit ist die Mindestzuteilung bei 85  %, was 
für die Gemeinde Muotathal 58 Personen bedeutet. Per 31. Januar 2025 sind uns 59 Personen 
zugewiesen, wobei diese nebst Hauptstrasse 60 (alter Werkhof) und altes Schulhaus Ried in drei 
Häusern und 10 privaten Wohnungen untergebracht sind. Zudem sollte die Gemeinde bereit sein, 
innert sechs Wochen 9 weitere Personen aufnehmen zu können (Ausnützungsziffer auf 100 %). 
Zudem ist die Gemeinde bei Personen ohne Wohnung verpflichtet, eine Unterkunft anbieten zu 
können; notfalls sogar in einem Hotel unterzubringen. Leider musste festgestellt werden, dass es 
für das Sozialamt schwierig ist, für solche Personen eine Wohnung zu mieten, da diese teilweise 
verhaltensauffällig sind. 

Der Wohnungsmarkt in der Gemeinde Muotathal ist seit 2022 ausgetrocknet. Es gibt derzeit 
praktisch auch für Einheimische keine (billigen) Wohnungen mehr zu mieten; insbesondere 
nicht für Asylsuchende (Wohnung nur an CH, NR). Dies führte auch dazu, dass Asylsuchende/
Flüchtlinge in neuere und teurere Wohnungen untergebracht werden mussten; mit mehr eigenen 
Unterbringungsmöglichkeiten kann diese Situation entschärft werden. Die Situation wird auch 
von der Bevölkerung als negativ empfunden, da das geringe Wohnungsangebot teilweise auch 
noch Einfluss auf die Entwicklung der Mietzinsen hat.

Falls eine Gemeinde eine längere Zeit das Soll nicht erreicht resp. die zugeteilten Personen nicht 
unterbringen kann, wird der Kanton Ersatzabgaben erheben. Diese sind sehr hoch, so dass die 
Unterbringung durch die Gemeinde immer noch die günstigere Lösung darstellt. Muss der Kanton 
anstelle einer säumigen Gemeinde Asylsuchende unterbringen, erhebt er gemäss § 15 Verordnung 
zum Migrationsgesetz (Migrationsverordnung, MigV, SRSZ 111.211) eine Ersatzabgabe wie folgt:

  Ersatzabgabe je Asylsuchenden pro Tag 
Anzahl Asylsuchende im 1. Monat im 2. Monat im 3. Monat ab 4. Monat
01 - 05 Fr. 55.00 Fr. 66.00 Fr. 77.00 Fr. 88.00
06 -10 Fr. 66.00 Fr. 77.00 Fr. 88.00 Fr. 99.00
11 und mehr Fr. 77.00 Fr. 88.00 Fr. 99.00 Fr. 110.00

Grundsätzlich erhält die Gemeinde für die zugewiesenen Asylsuchenden je nach Alter eine 
pauschale Entschädigung pro Person und Tag vom Bund (via Kanton), der Subventionsanteil 
für die Wohnungskosten beträgt pro Tag Fr. 10.66, im Monat etwa Fr. 320.00 und Fr. 3'891.00 im 
Jahr. Bei einer Arbeitsbewilligung entfällt diese Pauschale. Weiter von Bedeutung ist, dass für die 
zugewiesenen Personen spätestens 7 Jahre nach Einreise in die Schweiz die Bundespauschale 
entfällt und diese auch nicht mehr im Verteilschlüssel angerechnet werden; allfällige Asylsuchende, 
die weiterhin unterstützt werden müssen, sind via "gesetzliche wirtschaftliche Hilfe an ausländische 
Staatsangehörige" finanziell zu unterstützen und benötigen weiterhin auch Wohnraum.
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Regel wird die Hauswartung bei den gemeindeeigenen Liegenschaften durch die Bewohnerinnen 
und Bewohner gemäss den Vorgaben der Gemeinde selber getätigt; für die Kontrolle ist die 
Asylbetreuung zuständig; diese untersteht der Fürsorgebehörde.

Letztmals in den 1990-er-Jahren hat die Gemeinde für die Unterbringung von Asylsuchenden 
eine Sammelunterkunft betrieben. Seither wurde versucht, für die zugewiesenen Personen 
dezentral Wohnungen durch die Gemeinde zu mieten oder in gemeindeeigenen Wohnungen 
unterzubringen, wobei natürlich auf die Religion, Geschlecht und Nationalität sehr geachtet wird. 
Dieses Vorgehen hat sich bewährt, gab es in den vergangenen Jahren selten Probleme, obwohl seit 
Herbst 2022 über 50 Asylsuchende/Flüchtlinge in unserer Gemeinde leben. Festzuhalten ist, dass 
die Bundespauschale für den Wohnungsanteil in der Regel nicht genügt. Dies ist mit ein Grund, 
dass die Asylabrechnung für die Gemeinde defizitär ist; zudem werden die Betreuungskosten 
vom Bund nicht entschädigt.

Analyse und Lösungsvorschlag

Andere Gemeinden versuchen die Problematik mit gemeindeeigenen Bauten in den Griff zu 
bekommen und haben entsprechende Neubauten erstellt, z.B. Steinen und Ingenbohl. Dies 
kommt gemäss Volksentscheid vom 2022 für Muotathal derzeit nicht in Frage. Um den engen 
Wohnungsmarkt nicht noch zusätzlich durch Gemeindeaufgaben zu belasten erscheint es sinnvoll, 
leerstehende eigene Räumlichkeiten für die Unterbringung von Asylsuchenden, Flüchtlingen und 
weiteren Personen zu nutzen. Dafür bietet sich insbesondere das alte Schulhaus Ried an.

Das alte Schulhaus im Ried wurde 1962 erstellt. Das Gebäude wurde als Schulhaus-Neubau 
mit Abwarts-Wohnung und lokalem Feuerwehrdepot geplant, gebaut und auch über Jahre 
entsprechend genutzt. Nach der Inbetriebnahme des neuen Schulhauses im Jahre 1994 wurde 
das alte Schulhaus noch vom Kindergarten benutzt und die Abwarts-Wohnung vermietet. Ab 2014 
wurden die beiden Wohnungen im Dachgeschoss als Asylwohnungen (Asylsuchende, Flüchtlinge, 
Resettlement-Flüchtlinge) benutzt, insbesondere für Familien oder Alleinerziehende mit Kindern. 
Vor mehreren Jahren wurde der Kindergarten ins neue Schulhaus gezügelt und die Nutzung 
des Gebäudes dient ausschliesslich der Unterbringung von Asylsuchenden und Flüchtlingen im 
Dachgeschoss. Das Obergeschoss (OG) und das Erdgeschoss (EG) werden teilweise nur noch als 
Lager benutzt und stehen leer.

Projekt

Mit dem vorgeschlagenen Umbau wird eine möglichst vielseitige Nutzung angestrebt, einerseits 
für Wohngemeinschaften (WG), Einzelpersonen oder für Familien oder als Sozialwohnungen bei 
wirtschaftlicher Sozialhilfe. Nach dem Umbau werden 7 kleine Einzelzimmer und 5 Doppelzimmer 
auf 2 Stöcken zur Verfügung stehen, mit Nasszellen und Gemeinschaftsküche pro Stock (aktueller 
Stand Projektstudie). Die bestehende Terrasse (OG) und der offene Vorraum im EG Richtung 
Pausenplatz sollen deshalb als Küchen mit je zwei Kochherden integriert werden. Der Umbau soll 
als einfacher Ausbaustandard ausgeführt werden, die Einzelzimmer sind etwa 10-12 m2 gross, 
vorgegeben durch die jetzige Baustruktur. Vorgesehen sind 4 Duschen, 4 WC und 4 Lavabos sowie 
drei Waschmaschinen/Tumbler. 
Die zwei bestehenden Wohnungen im DG bleiben weiterhin bestehen und werden nicht saniert. 
Weder die Fassade noch das Dach werden energetisch saniert. Dafür muss die Erdbebensicherheit 
mittels den entsprechenden Massnahmen gewährleistet werden, was auch marginale 
Anpassungen im Dachgeschoss nötig macht.

Der Eingang beim alten Schulhaus wird an die Nordseite verlegt, damit der gedeckte Unterstand 
zwischen altem und neuem Schulhaus alleine den Schülern als Zugang dienen kann.
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Der Kostenvoranschlag für den Umbau im EG und OG sieht wie folgt aus:

BKP 1 Vorbereitungsarbeiten			  Fr.        8'000.00
BKP 2 Gebäude				    Fr.    970'500.00
BKP 4 Umgebung				    Fr.        7'000.00
BKP 5 Baunebenkosten			   Fr.      60'500.00
Total inkl. MWST				    Fr. 1'046'000.00

Die Preise beziehen sich auf folgenden Baupreis- bzw. Produzentenpreisindex:
Kostenstand Oktober 2024 Index 114.5 Pkt., Zürcher Index der Wohnbaupreise

Finanzierung

Gemäss gültigem Haushaltsgesetz sind die Kosten nach Bauende in den nächsten 25 Jahren 
linear mit 4 % (Fr. 41'840.00) abzuschreiben, dazu kommen die Zinskosten. 
Für die jetzige Benützung im alten Schulhaus werden monatlich Fr. 2'200.00 verrechnet, mit den 
zusätzlichen Unterbringungsmöglichkeiten können vermutlich die Kosten in den Anfangsjahren 
mit den Bundespauschalen nicht voll aufgefangen werden, da bei der Personenzuteilung in die 
gleiche WG wie bis anhin auf Nationalität, Religion und Geschlecht möglichst Rücksicht genommen 
wird. Grundsätzlich sollen aber gemeindeübliche Mietzinsen verrechnet werden.
Der Neubau wird in der Gemeinderechnung im Ressort "56 Sozialer Wohnungsbau" geführt. Die 
Mieten werden den Asylsuchenden aufgerechnet und beim Sozialen Wohnungsbau als Ertrag 
eingebucht; im gleichen Ressort werden auch die Abschreibungen und Zinsen gebucht. Damit ist 
die Übersicht sichergestellt.

Umsetzung / Termine

Gemeindeversammlung	 07. April 2025
Abstimmung	 18. Mai 2025
Baubewilligungsverfahren	 Mitte Juni 2025
Ausführungsplanung, Ausschreibung	 Ende November 2025
Baubeginn 	 März 2026
Bauende	 Ende August 2026

Empfehlung des Gemeinderates

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, dem Kredit über Fr.  1'046'000.00 inkl. 
MWST für das Projekt "Umbau des alten Schulhauses Ried in Wohnungen, Ried (Muotathal)" 
zuzustimmen.
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Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zur 
Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung für den 
Umbau des alten Schulhauses Ried in Wohnungen, Ried (Muotathal) 
über Fr. 1’046’000.00

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Gestützt auf § 50 und 51 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden 
vom 30.05.2018 (FHG) unterbreiten wir Ihnen Bericht und Antrag zur Beschlussfassung über die 
Erteilung einer Ausgabenbewilligung für den Umbau des alten Schulhauses Ried in Wohnungen, 
Ried (Muotathal) über Fr. 1’046’000.00.

A) Bericht
Verantwortlich für dieses Projekt ist der Gemeinderat, während unsere Aufgabe darin 
besteht, eine Prüfung in formeller, rechtlicher und materieller Hinsicht durchzuführen und der 
Gemeindeversammlung schriftlich Bericht und Antrag zu erstatten.
Aufgrund unserer Prüfung kommen wir zum Schluss, dass die gesetzlichen Erfordernisse für 
diesen Antrag erfüllt und die finanzielle Machbarkeit gegeben sind.

Die RPK anerkennt die Absichten des Gemeinderats, zusätzlichen kostengünstigen Wohnraum zu 
schaffen. Wir sind jedoch der Ansicht, dass dieses Projekt zu stark auf das ausufernde Asylwesen 
ausgerichtet ist. Es ist unklar, wie sich die Bedürfnisse weiter entwickeln werden. Zudem rechnen 
wir aufgrund der ungünstigen Standortwahl und wegen der Massierung von Asylanten mit hohen 
Folgekosten im Sicherheitsbereich.

B) Antrag
Wir beantragen Ihnen, die Vorlage abzulehnen

					   
Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig
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Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung über Fr. 722'000.00 als 
Investitionsbeitrag für das Projekt "Wetter-Energie-Erlebnis"

Referentin: Gemeinderätin Bürgler Selina

Der Gemeindeversammlung wird beantragt:

1. 	 Es sei als Investitionsbeitrag für das Projekt "Wetter-Energie-Erlebnis" eine Ausgabe von
	 Fr. 722'000.00 inkl. MWST zu bewilligen.

2.	 Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

In Kürze (Zusammenfassung)

Die Region Stoos-Muotatal zeichnet sich durch unterschiedliche und teilweise extreme 
Wetterphänomene aus. Das Projekt «Wetter-Energie-Erlebnis Stoos-Muotatal» macht diese 
Erscheinungen erlebbar und nutzt sie gleichzeitig für die touristische und gewerbliche 
Wertschöpfung. Unter der Leitung von Stoos-Muotatal Tourismus (SMT) und der drei Gemeinden 
Morschach, Muotathal und Illgau wurde unter Mitarbeit von rund 40 Personen aus der Region ein 
Gesamtkonzept erstellt.
Ziel ist eine ganzjährige, wetterunabhängige Auslastung der touristischen Leistungsträger und 
die Erhöhung der Wertschöpfung auch für die ansässige Bevölkerung. Weiter soll das Projekt 
helfen, die Besuchenden gleichmässiger auf die einzelnen Dörfer zu verteilen.
In Morschach wird das Thema Wind, auf dem Stoos das Thema Wolken, in Muotathal das Thema 
Niederschlag und in Illgau das Thema Sonne in Theorie und anschaulicher Praxis als Erlebnis 
präsentiert. Die ausgewählten Standorte zeichnen sich durch die Nähe zu bestehender Infrastruktur, 
durch gute Verkehrsanbindung und durch vertretbare Investitionen aus. Mit allen vier Standorten 
bzw. den involvierten Betreibern wurde eine eigene Leistungsvereinbarung abgeschlossen.

Für den Betrieb liegt ein Businessplan vor. Die Planrechnung sieht einen jährlichen Umsatz von 
ca. Fr. 780'000.00 vor. Die Rechnung kann dank 60'000 prognostizierten jährlichen Eintritten (alle 
Standorte zusammen) ausgeglichen gestaltet werden. Durchschnittlich ist pro Tag mit je 80 bis 100 
Besuchenden für die Standorte Morschach und Stoos zu rechnen. Für die Standorte Muotathal 
und Illgau ist täglich je mit durchschnittlich 25 bis 35 Besuchenden zu rechnen.

Es wird mit Gesamtkosten von Fr. 6'995'000.00 inkl. MWST gerechnet. Die Investitionskosten 
sollen zu einem Drittel durch die drei Standortgemeinden getragen und zu zwei Drittel durch Stoos-
Muotatal Tourismus Gmbh beschafft werden. Auch Bund und Kanton sind an der Finanzierung 
beteiligt.

Die Gemeinde Muotathal beteiligt sich mit einem einmaligen Investitionsbeitrag von Fr. 722'000.00 
inkl. MWST.

Ausgangslage

Im Jahre 2014 haben die Gemeinden Morschach, Muotathal und Illgau auf Basis der regionalen 
und kommunalen Leitsätze entschieden, in verschiedenen Themen enger zusammenzuarbeiten. 
Im gleichen Jahr wurde eine gemeinsame Tourismusstrategie mit Vertreterinnen und Vertretern 
aus Gemeinden, Verkehrsvereinen und touristischen Betrieben erarbeitet. Im August 2023 wurden 
die Auftragsvereinbarungen zwischen Stoos-Muotatal-Tourismus GmbH und den einzelnen 
Gemeinden Morschach, Muotathal und Illgau neu ausgehandelt und neu abgeschlossen. Dabei 
wurde auch die Wiederaufnahme des Masterplanes von 2014 (neu "Wetter-Energie-Erlebnis") 
beschlossen. Die Region Stoos-Muotatal mit den Dörfern Morschach, Stoos, Muotathal und Illgau 
zeichnet sich durch unterschiedliche und teilweise extreme Wetterphänomene aus. Das Projekt 
"Wetter-Energie-Erlebnis" macht diese Erscheinungen erlebbar und nutzt sie für die touristische 
und gewerbliche Wertschöpfung. Das ist in der Schweiz einmalig und weist deshalb ein grosses 
Potential aus. Hauptziel des Projekts ist es, die Wertschöpfung aus dem Tourismus gleichmässiger 
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über das ganze Jahr zu verteilen und die Besucherströme besser zu lenken. Unter der Leitung 
von Stoos-Muotatal Tourismus (SMT) und der drei Gemeinden Morschach, Muotathal und Illgau 
haben rund 40 regionale Persönlichkeiten aus unterschiedlichen Lebensbereichen Ideen für die 
Positionierung der Region als "Wetter-Energie-Erlebnis" erarbeitet. Nach der Ideenfindung liegt 
nun ein Gesamtkonzept vor.
Das Projekt "Wetter-Energie-Erlebnis Stoos-Muotatal" wird im Rahmen der neuen Regionalpolitik 
(NRP) vom Bund und vom Kanton finanziell unterstützt. Mit NRP-Projekten fördern Bund und Kantone 
das Berggebiet, den ländlichen Raum und die Grenzregionen bei ihrer regionalwirtschaftlichen 
Entwicklung. Bis zur Abstimmung über den Investitionsbeitrag beteiligen sich der Bund und der 
Kanton mit total Fr. 500'000.00.

Ziel des Projektes

Hauptziel des "Wetter-Energie-Projekts" ist, dass die Besuchenden das Wetter besser verstehen. 
Zudem wird eine ganzjährige, wetterunabhängige Auslastung der touristischen Leistungsträger und 
die Erhöhung der Wertschöpfung – sowohl bei Übernachtungsgästen als auch im Tagestourismus 
sowie für die ansässige Bevölkerung angestrebt. Durch das natürliche Alleinstellungsmerkmal 
und die eigenständigen Angebote wird ein nachhaltiges Erlebnis geschaffen, welches die Region 
in der Zentralschweiz langfristig positioniert. Gleichzeitig sollen die Besuchenden auf die einzelnen 
Dörfer verteilt werden, so dass die ganze Region profitiert. Die Zielgruppe definiert sich über die 
lokale Bevölkerung und nationale Gäste mit Fokus auf Familien und Schulklassen.

Konzept

Die Vielfalt der Wetterphänomene und ihre Auswirkungen auf die Region sollen dezentral in den 
beteiligten Gemeinden präsentiert werden. Gleichzeitig schafft es die Vermittlung und die Art der 
Inszenierung, dass die vier Standorte als ein ganzheitliches Erlebnis wahrgenommen werden. 
Schwerpunktmässig wird in Morschach das Thema Wind, auf dem Stoos das Thema Wolken, in 
Muotathal das Thema Niederschlag und in Illgau das Thema Sonne in Theorie und anschaulicher 
Praxis behandelt. Das geschieht in einer zeitgemässen Art der Vermittlung: mit interaktiven Stationen, 
modernen Medien, spannenden Geschichten und überraschenden Inszenierungen, die alle Sinne 
ansprechen und für die Besuchenden zu einem unvergesslichen Erlebnis werden. Die Inhalte 
der vier Standorte werden durch Wetterexperten definiert, ausgearbeitet und in Inszenierungen 
übersetzt, was den Besuchenden ermöglichen wird, mehr über das Thema Wetter zu erfahren 
und die Wetterextreme hautnah zu erleben. Die vier Standorte in den Dörfern Morschach, Stoos, 
Muotathal und Illgau wurden unter Einbezug der Tourismusbetriebe ausgewählt. Sie zeichnen 
sich durch die Nähe zu bestehender Infrastruktur, durch gute Verkehrsanbindung und durch 
vertretbare Investitionen aus. Auf der Grundlage der Standorte konnten die Investitionskosten 
und Betriebskosten (Businessplan) berechnet werden.

Übersicht der vier Standorte 
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Die Standortevaluation in Muotathal hat ergeben, dass das Areal bei der erlebniswelt für den 
Hauptstandort ideal ist. Der Start des mit dem Hauptstandort verbundenen, thematischen 
Rundwegs ist für öV-Benutzer bei der hinteren Brücke und führt entlang der Muota zum 
Hauptstandort. Für Reisen mit dem Auto ist der Start direkt bei der erlebniswelt. Der bestehende 
Kletterturm kann umgenutzt werden. Weiter wird ein zusätzliches Gebäude erstellt. Die 
Infrastruktur der erlebniswelt (Restauration, WC, Rezeption) kann mitgenutzt werden. Weiter wird 
die erlebniswelt den Standort vor Ort betreiben. Die zu erbringenden Leistungen sind in einer 
Leistungsvereinbarung mit Stoos-Muotathal Tourismus GmbH für eine Zeitdauer von 20 Jahren 
geregelt.

Übersicht Muotathal 

Projektbeschrieb Muotathal

Die Ausstellung, die sich im Innen- und Aussenbereich des Hauptstandortes befindet, gliedert 
sich in drei inhaltlich definierte Bereiche, die das Thema Niederschlag auf unterschiedliche Weise 
erlebbar machen. Im Intro werden die Besuchenden willkommen geheissen und in die Thematik 
eingeführt – unabhängig von ihrem Wissensstand.

Im Hauptteil erhalten sie vertiefte Einblicke in die Entstehung von Niederschlag, seine Rolle im 
Wasserkreislauf und seine Auswirkungen auf Mensch und Natur. Dabei wird auch die Bedeutung 
von Regen, Schnee und anderen Niederschlagsarten für Ökosysteme und Landwirtschaft 
anschaulich dargestellt. Ein besonderer Fokus liegt darauf, globale Phänomene zu vermitteln und 
diese gleichzeitig durch regionale Bezüge greifbar zu machen. So wird nicht nur die Bedeutung 
des Niederschlags im weltweiten Kontext thematisiert, sondern auch ein Verständnis für die 
lokalen Wetterverhältnisse generiert.

Den Abschluss bildet das Outro, in dem die Besuchenden ein vertiefendes Erlebnis erwartet. Hier 
haben sie die Möglichkeit das Wetterelement Niederschlag mit allen Sinnen zu erleben und die 
gewonnenen Eindrücke zu reflektieren.

Jeder Standort der Wetterregion besteht aus mehreren miteinander verbundenen Komponenten, 
die sich über die gesamte Ortschaft erstrecken: Die Innenausstellung umfasst die Bereiche 
Intro, Hauptteil und Outro, die thematisch ineinandergreifen und fundierte Inhalte zum Thema 
Niederschlag bereitstellen. Ergänzt wird die Ausstellung durch Installationen im Aussenbereich 
des Hauptstandortes und einen Themenweg, die das Ausstellungserlebnis erweitern und 
einen spielerischen Zugang zur Thematik bieten. Diese Komponenten stehen in einem engen 
Zusammenhang und ergänzen sich inhaltlich sowie gestalterisch.
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Alle vier Hauptstandorte sind nach demselben Schema, mit Innenausstellung, Ausseninstallationen 
und Themenweg, aufgebaut. Die Standorte sind thematisch und konzeptionell aufeinander 
abgestimmt und laden dazu ein, das Thema Wetter als gesamtheitliches Erlebnis zu entdecken. Sie 
schaffen eine kohärente Verbindung zwischen den Standorten, sodass Besuchende nicht nur jeden 
Standort einzeln erleben, sondern die Wetterregion in ihrer Gesamtheit als zusammenhängendes 
Konzept begreifen.

Der Pass zur Wetterregion erweitert das Erlebnis und ermöglicht den Zugang zu allen vier 
Hauptstandorten in der Region Stoos-Muotatal. Der Pass bietet nicht nur den Zugang zu den 
Standorten, sondern auch zusätzliche Anreize, die Region spielerisch zu erkunden und dient als 
Ansporn, alle vier Standorte zu besuchen. Besuchende können durch das Sammeln von Punkten 
und Gutschriften zusätzliche Vorteile erhalten. Der Pass ist sowohl digital in einer App verfügbar, 
die interaktive Inhalte bietet, als auch analog bei allen Verkaufsstellen für Tickets in der Region 
erhältlich. Dies ermöglicht es den Besuchenden, die vermittelten Inhalte zu vertiefen und das 
erworbene Wissen auch nach dem Aufenthalt jederzeit abzurufen.

Visualisierung Umnutzung und Anbau Kletterturm	    		      Beispiel Ausstellung

Investitionskosten und Finanzierung

Die drei Gemeinden haben gemeinsam mit Stoos-Muotatal Tourismus GmbH das 
Finanzierungsmodell so festgelegt, dass die Gemeinden je einen einmaligen Investitionsbeitrag 
zahlen, dafür jedoch auf einen jährlichen Betriebsbeitrag verzichten.

Es wird mit Gesamtkosten von Fr. 6'995'000.00 inkl. MWST gerechnet. Die Investitionskosten 
sollen zu einem Drittel durch die drei Standortgemeinden und zu zwei Drittel durch Stoos-Muotatal 
Tourismus GmbH beschafft werden.
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Bereich Anzahl Kosten Element Morschach-Stoos Muotathal Illgau Total
Baukosten Morschach 1 à 1'411'000CHF       1'411'000CHF       1'411'000CHF       
Baukosten Stoos 1 à 1'558'000CHF       1'558'000CHF       1'558'000CHF       
Baukosten Muotathal 1 à 1'612'000CHF       1'612'000CHF       1'612'000CHF       
Baukosten Illgau 1 à 1'220'000CHF       1'220'000CHF       1'220'000CHF       
allg. Kosten (App, Betriebsaufbau, Experten, etc.) 4 à 167'500CHF           335'000CHF           167'500CHF           167'500CHF           670'000CHF           
Investitionskosten exkl. MwST 3'304'000CHF       1'779'500CHF       1'387'500CHF       6'471'000CHF       
Investitionskosten inkl. 8.1% MwST 3'572'000CHF       1'924'000CHF       1'500'000CHF       6'995'000CHF       

51.1% 27.5% 21.4% 100%

Tabelle Übersicht Gesamtkosten pro Gemeinde und Standort

Der Investitionsbeitrag der Gemeinde Muotathal beträgt rund ein Drittel der Kosten der in 
der Gemeinde realisierten Standorte. Die Gemeinde Muotathal beteiligt sich somit mit einem 
einmaligen Investitionsbeitrag von Fr. 722'000.00 inkl. MWST.

Die restlichen Fr. 4'662'000.00 werden durch die Stoos-Muotatal Tourismus GmbH beschafft. Bund 
und Kanton ziehen im Rahmen der neuen Regionalpolitik (NRP) ein zinsloses Darlehen sowie einen 
À-fonds-perdu-Beitrag in Erwägung. Die restliche Finanzierung erfolgt durch Wirtschaftspartner 
und Stiftungen, mit denen aktuell Verhandlungen laufen.

Vor dem Start der Realisierung des Projekts muss die Finanzierung zu 100 % gesichert sein, 
ansonsten kann nicht gestartet werden. Allfällige Mehrkosten sind durch die Stoos-Muotatal 
Tourismus GmbH zu tragen resp. zu beschaffen. Bei allfälligen Minderkosten werden die Beiträge 
der Gemeinden prozentual zu den Investitionsbeiträgen reduziert.

Der einmalige Investitionsbeitrag gilt gemäss Rechnungslegung der Gemeinden (HRM2) als 
Investitionsbeitrag mit öffentlichem Interesse an private Organisationen. Dieser ist in 5 Jahren 
abzuschreiben. Zukünftige Investitionen für die Erneuerung der Ausstellungen werden über den 
Betrieb resp. Stoos-Muotatal Tourismus finanziert.

Betriebskosten und Finanzierung

Für den Betrieb liegt ein Businessplan vor. Die Planrechnung sieht einen jährlichen Umsatz von 
ca. Fr. 780'000.00 vor. Die Rechnung kann in Abhängigkeit von unterschiedlichen Faktoren dank 
60'000 prognostizierten jährlichen Eintritten (alle Standorte zusammen) ausgeglichen gestaltet 
werden. Die Besuchenden verteilen sich unterschiedlich auf die vier Standorte. Die Ausstellungen 
werden an 360 Tagen pro Jahr geöffnet sein. Durchschnittlich ist pro Tag mit je 80 bis 100 
Besuchenden für die Standorte Morschach und Stoos zu rechnen. Für die Standorte Muotathal 
und Illgau ist täglich je mit durchschnittlich 25 bis 35 Besuchenden zu rechnen. 

Vorteile für die Bevölkerung der Gemeinde

Ziel ist eine ganzjährige, wetterunabhängige Auslastung der touristischen Leistungsträger und die 
Erhöhung der Wertschöpfung auch für die ansässige Bevölkerung. Weiter soll das Projekt helfen, 
die Besuchenden gleichmässiger auf die einzelnen Dörfer zu verteilen. Die Bevölkerung der drei 
Gemeinden profitiert indirekt von der gesteigerten Wertschöpfung in der Region, woraus sich 
gesicherte Arbeitsplätze und zusätzliche Steuereinnahmen ergeben. Direkte Vorteile ergeben sich 
aus Gratiseintritten für die Bevölkerung und Schulen sowie der Gratisnutzung vom regionalen 
Wetter-App. Eine auf die Region bezogene lokale Wettervorhersage verbessert die Genauigkeit 
der Prognose, wovon alle, die wollen, profitieren können.

Trägerschaft für die Umsetzung

Es wird eine separate Trägerschaft für die Umsetzung und den Betrieb des "Wetter-Energie-
Erlebnisses" gegründet. Die Betriebs-AG ist eine Tochtergesellschaft der Stoos-Muotatal Tourismus 
GmbH. Die Betriebs-AG wird die drei Gemeinden auch im Bereich Wissensaufbau hinsichtlich 
Wetter-Energie unterstützen.
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t Termine

07. April 2025	 Gemeindeversammlung Morschach, Muotathal
10. April 2025	 Gemeindeversammlung Illgau
18. Mai 2025	 Urnenabstimmung Gemeinde Morschach, Muotathal, Illgau

Würdigung und Empfehlung des Gemeinderates

Dank der Mitfinanzierung durch die Standortgemeinden ergibt sich für die Gemeinde Muotathal 
die Chance, ein ganzjähriges, wetterunabhängiges Angebot für Besucherinnen und Besucher 
anbieten zu können. Da das Wetter-Energie-Erlebnis einen grossen Bereich in Bildung und 
Wissenschaft abdeckt, können Schulen sowie Vereine davon profitieren. Auch Gewerbebetriebe, 
die Landwirtschaft, das Gastgewerbe und der Tourismus profitieren durch eine erhöhte 
Wertschöpfung. Die Gemeinde muss keine Defizitgarantie übernehmen, da der künftige Betrieb 
durch die Einnahmen aus den Ticketverkäufen refinanziert wird. Der Gemeinderat stellt deshalb 
den Stimmberechtigten Antrag, dem Investitionsbeitrag zuzustimmen.

Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission zur 
Beschlussfassung über die Erteilung einer Ausgabenbewilligung über 
Fr. 722'000.00 als Investitionsbeitrag für das Projekt "Wetter-Energie-
Erlebnis"

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Gestützt auf § 50 und 51 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden 
vom 30.05.2018 (FHG) unterbreiten wir Ihnen Bericht und Antrag zur Beschlussfassung über die 
Erteilung einer Ausgabenbewilligung über Fr.722'000.00 als Investitionsbeitrag für das Projekt 
"Wetter-Energie-Erlebnis".

A) Bericht
Verantwortlich für dieses Projekt ist der Gemeinderat, während unsere Aufgabe darin 
besteht, eine Prüfung in formeller, rechtlicher und materieller Hinsicht durchzuführen und der 
Gemeindeversammlung schriftlich Bericht und Antrag zu erstatten.
Aufgrund unserer Prüfung kommen wir zum Schluss, dass die gesetzlichen Erfordernisse für 
diesen Antrag erfüllt und die finanzielle Machbarkeit gegeben sind.

Die RPK ist der Ansicht, dass die Stoos-Muotathal Tourismus GmbH nicht mit zusätzlichen 
Steuermitteln unterstützt werden sollte, da sie bereits den Sockelbetrag und die Kurtaxen der 
Gemeinde Muotathal erhält. Die Projekte müssen entsprechend angepasst werden, damit diese 
Mittel reichen.

B) Antrag
Wir beantragen Ihnen, die Vorlage abzulehnen.

					   
Muotathal, 12.3.2025					     Rechnungsprüfungskommission
							       der Gemeinde Muotathal

							       Markus Betschart
							       Ernst Betschart
							       René Schelbert
							       Stefan Schmidig
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Widmen 4 / 6436 Muotathal / Telefon 041 831 02 20
Montagnachmittag			   13.30 - 16.30
Freitagmorgen			   07.00 - 11.30
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat		  08.00 - 11.30
Bei Feiertag Montag oder Samstag:		  Öffnungstag wird ersatzlos gestrichen
Bei Feiertag Freitag:			   Verschiebung auf Donnerstag vorher

In
fo

s Wichtige Daten

Werkhof / Oekohof  -  Öffnungszeiten

Montag, 07. April			   Gemeindeversammlung Rechnung 2024
Sonntag, 18. Mai			   Abstimmungen
Sonntag, 28. September	 Abstimmungen
Sonntag, 30. November	 Abstimmungen
Freitag, 05. Dezember		  Gemeindeversammlung Voranschlag 2026

Gemeindeversammlungen, Abstimmungen und Wahlen 2025

Kartonsammlung 2025 (donnerstags)

Gemeindeverwaltung Muotathal	
Hauptstrasse 48 / 6436 Muotathal
Telefon 041 830 11 07 / Fax 041 830 21 28
www.muotathal.ch / gemeinde@muotathal.ch 
Montag bis Mittwoch	 08.30 - 11.30 / 13.30 - 17.00
Donnerstag	 08.30 - 11.30 / 13.30 - 18.30
Freitag	 08.30 - 11.30 / Nachmittag geschlossen

Gemeindeverwaltung  -  Öffnungszeiten

Schulhaus Wil		  Schulhaus Ried (Muotathal)
Montag	 14.30 - 16.00	 Montag		 14.30 - 16.00
Dienstag 	 14.30 - 16.00	 Mittwoch		 11.15 - 11.45
Mittwoch 	 09.30 - 12.00 / 18.00 - 19.00 
Donnerstag 	 14.30 - 16.30
Freitag 	 18.00 - 19.00

Öffnungszeiten Bibliotheken (während den schulfreien Tagen geschlossen)

Montag	 19.30 - 20.45
Mittwoch	 13.30 - 15.00 / 19.30 - 20.45

Öffnungszeiten Hallenbad (während den Schulferien geschlossen)

Das Angebot «Tageskarte Gemeinde» wurde per 01.01.2024 von der «Spartageskarte 
Gemeinde» abgelöst. Neu können diese am Schalter der Gemeindeverwaltung exklusiv 
gekauft werden. Sie stehen den Kunden in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse mit oder 
ohne Halbtax zur Verfügung. Ausgegeben wird die Karte als personalisiertes Mobile- oder 
Papierticket. Spartageskarten Gemeinde sind nur im Vorverkauf (bis maximal 1 Tag vor dem 
Reisetag) erhältlich. Jeweils 6 Monate vor dem gewünschten Reisetag können sie verkauft 
werden. Verfügbarkeitsanzeige auf www.spartageskarte-gemeinde.ch.

Weitere Informationen finden Sie unter www.muotathal.ch

Spartageskarte Gemeinde (GA) bei der Gemeindeverwaltung

1. Vieh- und Warenmarkt 	 Donnerstag, 	18. September 
2. Vieh- und Warenmarkt 	 Donnerstag, 	23. Oktober

Märkte 2025

15. Mai	 17. Juli	 11. September 	 20. November

Papiersammlung 2025 (donnerstags)

03. April	 08. Mai	 05. Juni	 03. Juli	 07. August
04. September	 02. Oktober	 06. November	 04. Dezember


